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Eckdaten China 2007

Reales Wirtschaftswachstum
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Bevölkerung: 
1,3 Mrd. 
(20% Weltbevölkerung)  

BIP: 
3,4 Billionen USD 
(weltweit Rang 4)

FDI-Zufluss: 
74,76 Mrd. USD (Spitze in Asien)

Handelsvolumen:
2176 Mrd. USD (weltweit Rang 3)



Deutsch – Chinesische Handelsbeziehungen

ExporteExporteExporteExporte nachnachnachnach ChinaChinaChinaChina

33%

13%9%5%5%4%
3%

28%

Maschinen Strassenfahrzeuge
Elektrotechnik Elektronik
Eisen und Stahl Mess- u. Regeltechnik
Kunststoffe Sonstige

ImporteImporteImporteImporte ausausausaus ChinaChinaChinaChina

42%

12%8%
4%

4%

2%

1%

27%

Elektronik Textilien und Bekleidung

Elektrotechnik Maschinen

Metallwaren Chemikalien

Mess- u. Regeltechnik Sonstige

Quelle: Bfai, AHK

Bilaterales Handelsvolumen 

2006: 76,3 Mrd. EUR
2007: 84,5 Mrd. EUR (+10,7%)

Importe nach D (2007): 54,6 Mrd. EUR
Exporte aus D (2007): 29,9 Mrd. EUR



Deutsche Direktinvestitionen in China

Wichtigste Wirtschaftszweige 
deutscher Investoren: 

•Herstellung von Kraftwagen und 
Kraftwagenteilen

•Herstellung von Geräten der 
Elektrizitätserzeugung, -verteilung u. ä.

•Maschinenbau

•Chemische Industrie

Quelle: Deutsche Bundesbank

Deutsche Direktinvestitionen in China
(kumuliert)

7275
8421

10954

12669

0

2000

4000

6000

8000

10000

12000

14000

2003 2004 2005 2006

M
io

. 
E

U
R

Quelle: Deutsche Botschaft Peking



1. Wirtschaft in China

2. Trends für deutsche Unternehmen
Fokus: Regionen
Fokus: Branchen

3. Umfrage unter deutschen Unternehmen in China 
(AHK-Mittelstandsumfrage)

4. Wer wir sind

Gliederung



0

10

20

30

40

50

60

70

M
rd

. U
S
D

1999 2006

Nordchina

gesamtchina

Fokus: Regionen 
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Bruttoinlandsprodukt in Mrd. RMB:

■ BIP in Mrd. RMB          
(Wechselkurs: 
1Euro = 10.86 RMB)

Nettoauslands-
investitionen:
Anteilssteigerung 
von 23% auf 55% 



Fokus: Regionen (Tianjin)

Yangzi Delta

Pearl River Delta

Bohai Bucht

Tianjin Binhai New Area
3. Wirtschaftsmotor von China
Fläche: 2.596 km²
Einwohner 1,5 Mio.
Küstenlinie 153 km
BIP 2007 236 Mrd. RMB
BIP 2006 196 Mrd. RMB



Fokus: Regionen (Tianjin)

Bohai Bucht

Hafen 

• Größter Seehafen und zweitgrößter 
Containerhafen in Nordchina 

(2007: 310 Mio t Cargo,

7,1 Mio. TEU)

• Erweiterung des Hafengeländes von 

30 km² auf 100 km² geplant

Internationaler Flughafen 

• Ausbau im August 2008 beendet 

• Kapazitäten von jährlich 10 Mio. 

Passagieren und 500.000 t Cargo

Bahn

• Schnellverbindung nach Beijing

• direkte Zugverbindungen nach 

Shenyang, Jinan, Taiyuan

Tianjin

Fläche 11.919 km²

Einwohner 10,4 Mio.

BIP (2007) 507 Mrd. RMB

+15,1 %



Fokus: Regionen (Tianjin)

Deutsche Wirtschaft in Tianjin:

• 80 deutsche Unternehmen (u.a.): 
Inovan, Knauf, Lufthansa, Siemens, 
TÜV Nord, WAGO, Wella Cosmetics, 
Würth, Zollern, ...

• Airbus Endmontagewerk (A320)

• Lufthansa Cargo Frachtzentrum 
(90.000m², geplante Jahreskapazität
von 360.000 t Cargo)

• Deutsche Börse: Kooperations-
abkommen mit Tianjin (März 2007)

• Deutsche Kammervertretung

Schwerpunktindustrien in Tianjin:

• Informationstechnologie

• Chemie

• Metallurgie

• Automobilindustrie

Bohai Bucht



Branche: High-Tech

Chinas Handel mit elekronischen Bauelementen 
(in Mrd. US$)
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+ 23,6%
+ 42.5%

� China plant Erhöhung der F&E 
Ausgaben auf 2% des BIP bis 2010

Vergleich: Deutschland 3% bis 2010

� China ist weltgrößter Hersteller von 
Computern, Fernsehern, Bildschirmen 
etc.

ABER: Abhängig vom Import von 
elektronischen Bauelementen

Chancen:

� Deutsche Unternehmen sind gut 
positioniert   

(2006: Exportzuwachs von 28,6% bei 
elektronischen Komponenten)Quelle: bfai

Chinas F&E-Aufwendungen
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Branche: Maschinenbau

„Made in Germany“
China ist viertgrößter 
Maschinenhersteller der Welt

Deutscher Anteil am Import von Maschinen der
Druck- und Papiertechnik

Deutscher Anteil am Import
Metallverarbeitungsmachinen

23%Import-
wert 
2006: 
3.003 
Mio. US$

38%

Import-
wert 
2006: 
2.335 
Mio. US$

Chinesischer Außenhandel mit Maschinen
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+ 80,1%

+ 10,9%



•Luftverschmutzung:    
chinesische Städte weltweit 
führend

•Wasserverschmutzung:          
rund 70 % aller Seen und Flüsse 
sind verschmutzt

•Gesundheitliche 
Auswirkungen:             
17% aller Todesfälle in China 
aufgrund von 
Umweltverschmutzung 

•Wirtschaftliche 
Auswirkungen: 
8 – 15 % des jährlichen BIPs

Umwelt- und Energiesituation in China
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Entwicklung des Energieverbrauchs
+10%



Energiepolitik und Chancen für deutsche 
Unternehmen

Eckpfeiler der Energiepolitik:

� Clean-Coal-Technologies

� Energiemix: Steigerung des        
RE-Anteils an der Stromer-
zeugung von 7% auf 15% in 2020

� Senkung der Energieintensität um 
20% bis 2010

Chancen in China:

� Energieeffizienz: z.B. Gebäudesektor 
(Anteil von ca. 40% am landesweiten 
Energieverbrauch)

� Nördliche Klimazone: 
Bedarf an effizienter Heiztechnik und 
Wärmedämmtechniken

� Ressourceneffizienz

� Wasserindustrie: Wasserversorgung, 
Kläranlagen, Abwasser etc.

� Größte Wind-und Solarpotentiale:
� Wind-Potentiale: Hebei, die Innere 

Mongolei, Liaoning und Heilongjiang
� Solar-Kapazitäten zu 85% im 

Nordwesten Chinas



Landwirtschaftstechnik und Fleischindustrie

Landmaschinenproduktion 2005 und 2006 (in 1000 Stück)*

2005 2006 %

Große und mittelgroße Traktoren 166 207 24,6

Kleine Traktoren 1.984 1.915 - 3,5

Ernte-, Dreschmaschinen 322 356 10,5

Landwirtschaftliche Zugmaschinen 1.662 1.845 11,0

Pressen, Mühlen 1.355 1.685 24,3

Maschinen für Futterbereitung 158 170 7,50

* Quelle: bfai

• Mechanisierungsgrad von 38 % in 

der Landwirtschaft

• Geringe Bedeutung ausländischer 

Unternehmen: nur 5,7 % am 

Gesamtumsatz

• Staatsfarmen als Kunden für 

ausländ. Unternehmen interessant

Fleischindustrie: 

• ein Großteil der Tiere wird noch per Hand 
geschlachtet

• veraltete Einrichtungen sind aufgrund ihres 
billigeren Schlachtpreises stärker ausgelastet als 
moderne Betriebe

• Modernisierung der Branche wird angestrebt
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Ergebnisse der AHK-Mittelstandsumfrage

Wie lange sind deutsche Unternehmen schon auf dem
chinesischen Markt präsent?



Ergebnisse der AHK-Mittelstandsumfrage
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Mehr als 60% der
deutschen
Unternehmen in 
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China als Verkaufsmarkt ist das Hauptmotiv 
für deutsche Investitionen

Ergebnisse der AHK-Mittelstandsumfrage



Die wichtigsten Wirtschaftssektoren sind der Maschinenbau und die 
Automobilindustrie

Ergebnisse der AHK-Mittelstandsumfrage
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Wer wir sind

Deutscher Industrie- und Handelskammertag

Über 120 AHKs in über 80 Ländern

Deutsche Handelskammer  
in China

- Shanghai

Über 1500 
Kammermitglieder

China ......

Delegiertenbüro der 
Deutschen Wirtschaft

- Beijing- Beijing
- Shanghai
- Kanton - Kanton

Private 
Unternehmen

BMWi, DIHK
öffentliche Auftraggeber

Außenwirtschaftsförderung im 
Auftrag der Bundesregierung

DIHK ernennt 
Geschäftsführung der 
Handelskammer 
China

- Shanghai
- Beijing

- Kanton

GIC – Taicang
DEinternational



Aufgaben der KammerAufgaben der Kammer

� Veranstaltungen

� Arbeitskreise und 
Workshops 

� Publikationen, 
Mitteilungen

� Website

� Gespräche / Reisen / 
Veranstaltungen mit 
Politikern und 
politischen 
Entscheidungsträgern 

� Presse-Gespräche, 
Pressemitteilungen

� German Ball

� Stammtische

� Ausflüge

Informationen / 
Dienstleistungen von und 

für Kammermitglieder

Politisches Lobbying

Geselligkeit



Überblick Dienstleistungsangebot (1)

• Unterstützung beim Markteintritt

• Geschäftspartnersuche

• Individuelle Marketingberatung

• Office in Office

• Marktstudien

• Rechtsberatung

• Steuer- und Zollinformationen

• Informationen zum Arbeitsrecht

• Vertragsberatung, Vertragsverhandlungen

• Unternehmens- und Repräsentanzgründungen

• Schlichtungen



• Marketing

• Advertise with us!

• Aussteller- und Besucherbetreuung bei Messen

• HR & Training

• Online Job Market

• Management & Language Training

• Visa Service

• Für chinesische Mitarbeiter 
deutscher Firmen

• Übersetzungen

Überblick Dienstleistungsangebot (2)



• www.china.ahk.de

• Durchschnittlich 400 Jobangebote

• Für 6 Monate gratis Inserat schalten

• Eigener Bereich für Praktika & Praktikagesuche

Online Job Market



Deutsche Handelskammer, China

Claudia Barkowsky

Björn Lindequist

AHK Beijing

Tel: +86-10-6590 0926

Beijing

Guangzhou

Shanghai

SAR Hongkong

Wir unterstützen 
Sie gern bei Ihren 
Geschäften in 
China:


